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               Glück ist Entscheidung   

 

 

 

Raus aus der Höhle! 

Warum? Hier sind wir doch sicher … 

 

Liebe Leserin, lieber Leser, 

erinnert Dich das an etwas, das Du mal in der Schule gehört hast? Ich meine Platons 
Höhlengleichnis. Darin geht es um die ideale Staatsordnung. (Das ist nun 2.500 Jahre alt und 
wir mühen uns immer noch damit … aber das nur nebenbei.) Der alte Grieche jedenfalls hat 
mit diesem Gleichnis unter anderem verdeutlichen wollen, wie schwierig die Wahrnehmung 
der Natur der Dinge sein kann.  

Platons Gleichnis ist eigentlich hochphilosophisch und falls Du da etwas nachlesen möchtest,   
schau bitte in den Anhang am Schluss (Seite. 5) - aber vielleicht hast Du es sogar in Deinem 
Bücherschrank? Die Darstellung hier unten ist etwas respektlos, zeigt aber das Prinzip:  
 

 

Kannst Du Dir vorstellen, warum ich Dir das zumute?   
 
Weil es immer wieder erstaunt, wenn man es sich wirklich mal klar macht: Das Prinzip, nach 
dem unser Gehirn arbeitet: Es will ja nichts anderes, als uns zu schützen und für uns zu 
sorgen. Jahrtausendealte Erfahrung, die trotz High Tech immer noch fest  in uns verankert 
ist, warnt davor, sich auf Veränderung einzulassen, denn Veränderung bedeutet Gefahr!  
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Unsere Fähigkeit, die Natur der Dinge wahrzunehmen, zum großen Teil davon ab, was wir 
lernen und erfahren, wie wir unser Leben verbringen.  
 
Ein Beispiel, wie Menschen ihr Leben verbringen könnten, zeigt das linke Bild. Schrecklich, 
doch die dort Lebenden kennen nichts anders. Sie wollen auch nichts anderes und sie  
wehren sich vehement gegen die Erkenntnis, dass Veränderung Verbesserung bedeuten 
könnte!  
 
Sie ziehen es vor, in ihrer vermeintlichen Sicherheit zu verharren. Die Schilderungen, was es 
da draußen Wunderbares zu sehen und zu erleben gibt, halten sie für Lügen und Unsinn. Sie 
weigern sich, ihre Höhle zu verlassen.  
 
Ein Schelm, wer in Bezug auf unsere Gegenwart Böses dabei denkt…  aber ich möchte 
keineswegs politisch werden.  
 
 

 
 

 
Ich möchte ganz zahm an uns, an Dich und mich und ziemlich viele andere denken. Wie oft 
haben wir das Gefühl, irgendwo zu stecken, festzustecken, uns im Kreis zu drehen.   
 
Worum es dabei geht, kann ein großes und elementares Vorhaben sein, das wichtig für Dich 
ist und für diejenigen um Dich herum, oder auch etwas eher Kleines und Unscheinbares, das 
sich aber gerade aufgrund seiner Kleinheit und Unerreichbarkeit unangenehm und störend 
auf Deine Befindlichkeit auswirkt.  
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Das kann ein nerviger Gedanke sein, der Dich immer wieder beschleicht, unvorhergesehen 
aufpoppt und schöne Situationen verdirbt. Das kann ein Trigger sein, der von einer Person 
ausgeht, gegen deren Gegenwart Du Dich schlecht wehren kannst, oder eine Angewohnheit 
sein, die nur Dir ganz persönlich auf den Wecker fällt.  
 
Es kann alles Mögliche sein, das wie die berühmte Laus über Deine Leber läuft. Und gute 
Stimmung oder prima  Laune vermiest. Und manchmal läuft die Laus auch nicht, sie verharrt! 
 
Und dann ist Schluss mit guten Gefühlen, mit dem Guten und dem Schönen. Oder mit dem, 
was der Theologe Friedrich Karl von Gerok im vorletzten Jahrhundert als das Vorhandensein 
von Glück skizzierte: „Das Wahre suchen, das Schöne lieben und das Gute tun!“. 
 
Wenn wir das nur ungestört so handhaben könnten … aber lassen wir´s beim Konjunktiv.  
Auf jeden Fall können wir uns diesem Ideal annähern: Wenn uns so eine Laus belästigt.  
Oder wenn wir so ein unbestimmtes Gefühl von „Höhle“ haben.  
 
 

 
 
 
Sollte so etwas auf Dich zutreffen, dann kann ich Dir versichern: Es gibt ein „Draußen“. Da, 

wo die Sonne scheint und es nach frischen Kräutern duftet. Wo die Geschichte sich von ihrer 

schönen Seite zeigt. Wenn Du das suchst, sprich mit mir! Das ist unverbindlich und  

kostenfrei. Nimm einfach mein Orientierungsgespräch in Anspruch, mach einen Termin.  
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Ich wünsche Dir von Herzen ein wunderschönes „Draußen“. Falls es noch nicht ganz so ist, 

wie Du es Dir vorstellst: siehe oben      . Und dann wünsche ich Dir den Mut, die Höhle – und 
wenn sie noch so klein ist - zu verlassen. Dabei kann ich Dir helfen.  
 
 
 

Pass auf Dich auf und sei gegenwärtig! 
Für heute in herzlicher Verbundenheit 

 
 
 
 
 

Denk dran: Wenn Du mir persönlich ein Feedback zu diesem NL  geben und Antwort von 

mir haben möchtest, schreib mir eine Mail: erc@evelynrittmeyer.com oder eine WhatsApp 

(0172 850 17 21); Signal geht auch! Ich lese jede Mail und jede WhatsApp resp. Signal-

Message und antworte a.s.a.p.       

 
 
 
PS.: Falls Dich das Höhlengleichnis in Ausführlichkeit interessiert, schau bitte weiter unten in den 
Anhang. Da findest Du Angaben und Links mit unterschiedlichen Schwerpunkten zum Thema. Eine 
der Grafiken hast Du ja oben schon gesehen.  
 
 
 
PPS.: Zum Vormerken: Immer am ersten Montag im Monat laden wir zum Call in der Zoom-
Community „Glück ist Entscheidung“ pünktlich um 19.00 Uhr.  Wir diskutieren locker über  
ernsthafte Themen, die uns im Alltag begegnen und bewegen. Wenn Du noch nicht dabei warst oder 
sein konntest: Hier findest Du eine Kurzbeschreibung kannst Dich anmelden: 
https://evelynrittmeyer.com/#zoom-community. Unser Themenvorschlag für Oktober: KI / ChatGPT 
Die Teilnahme ist kostenfrei und unverbindlich. 
 
 
 
PPPS: Geheimtipp: Am ersten Montag im Monat früh gibt es auch für Dich den Reminder zur Zoom-
Community „Glück ist Entscheidung“. Damit kommt der Link, der Dich direkt in den Meeting-Raum 

bringt. Danit geht das sogar ohne Anmeldung        . Falls Du Dich traust. Du darfst auch jemanden 
mitbringen. 
 
 
 
 
 
 
 

mailto:erc@evelynrittmeyer.com
https://evelynrittmeyer.com/#zoom-community
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Anhang zum Newsletter Nr. 11:  
 
Wie gesagt, das Höhlengleichnis ist zweieinhalb Tausend Jahre alt – und könnte doch von heute sein. 
Die Philosophen beschreiben es in der ihnen eigenen etwas komplizierten und manchmal 
verschmurgelten Sprache, aber hier ist es kurz und knackig. Viel Spaß beim Weiterforschen! 
 
https://www.youtube.com/watch?v=IiGvFAtWuGc 

 
 
 
 
Hier die freche Bild-Fassung, die Du schon gesehen hast, ich schicke Dir gern den Link,  

unter dem mehr Text steht       

 
 
 
 
Oder mit der schlauen Wikipedia: https://de.wikipedia.org/wiki/H%C3%B6hlengleichnis 

 
Sehr informative Darstellung, so ähnlich sah Platon seiner Beschreibung nach wohl die Situation  

https://www.youtube.com/watch?v=IiGvFAtWuGc
https://de.wikipedia.org/wiki/H%C3%B6hlengleichnis
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▪ Du bekommst diese Post, weil Du Dich mit Deiner E-Mail-Adresse in unsere Mailing-Liste eingetragen hast. Einigen wenigen Mail-
Inhaber*innen sind wir hier einen kleinen Schritt entgegen gekommen, weil wir uns schon so lange kennen.  
 

▪ Der Newsletter und seine Themen gefallen Dir? Dann leite ihn doch weiter an Freunde, die von den Inhalten vielleicht auch profitieren 
könnten. 
 

▪ Dieser Newsletter wurde an Dich weitergeleitet? Dann melde Dich hier für unsere Mailing-Liste an und Du bekommst künftig Deine 
eigene Ausgabe von „Glück ist Entscheidung“. 
 

▪ Dieser Newsletter landet später auch in unserem Newsletter-Archiv. Mal reinschauen? Hier: Newsletter-Archiv  Noch geht das ohne 
Anmeldung!   
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